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Herren Kreisliga A Südwest

VfL Waiblingen II : TSV Schnait 
Samstag, 28.01.2023, 19:00 Uhr

Niederlage für den VfL Waiblingen II in der Herren Kreisliga 
A Südwest

Als Steffen Dachtler sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Kreisliga A Südwest nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 0:9
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den VfL Waiblingen II besiegt
und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der VfL Waiblingen II meist auf
verlorenem Posten, denn nur 8 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Los ging es mit den Doppeln. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für
Kaiser / Nicevic gegen Bauer / König. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Zirdum / Müll und Maier / Schier am Tisch
die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben
werden. Eichholz / Dübner hatten im Anschluss gegen Thum / Dachtler beim 11:13, 4:11, 6:11 kaum
eine Chance. Das musste man neidlos anerkennen. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 0:3.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Jochen Thum konnte
Mario Zirdum anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Die gewinnbringende Taktik fehlte Rüdiger Eichholz bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Michael Bauer ab dem Start. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 0:5 weiter, als
das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Zwischenzeitlich konnte Bert Müll zwar einen Satz
gewinnen, verlor am Nachbartisch die Partie gegen Stefan Schier, in das er als deutlicher
Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 6:11, 9:11, 11:7, 3:11. Chancenlos war
Sascha Kaiser gegen Pascal Maier nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Im
Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:7 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Ralf Dübner sein Einzel gegen Simon
König noch mit 11:7, 11:7, 3:11, 4:11, 3:11 im Entscheidungssatz. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekam Meris Nicevic bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Steffen
Dachtler. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:0.

Nach diesem Ergebnis weist der VfL Waiblingen II nun ein Punktekonto von 0:20 Punkten auf,
während der TSV Schnait vor dem nächsten Spiel, das am 11.02.2023 gegen den GTV Hohenacker
II ansteht, 18:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des VfL Waiblingen II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 03.02.2023 gegen den TTC Maubach.

 Statistik:
 VfL Waiblingen II

Doppel: Kaiser / Nicevic 0:1, Zirdum / Müll 0:1, Eichholz / Dübner 0:1 
Einzel: M. Zirdum 0:1, R. Eichholz 0:1, B. Müll 0:1, S. Kaiser 0:1, R. Dübner 0:1, M. Nicevic 0:1 

 TSV Schnait
Doppel: Maier / Schier 1:0, Bauer / König 1:0, Thum / Dachtler 1:0 
Einzel: M. Bauer 1:0, J. Thum 1:0, P. Maier 1:0, S. Schier 1:0, S. Dachtler 1:0, S. König 1:0


